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 Wochenspruch   آية الأسبوع

وََ�أْتُ�نَ مَِ� الَْ�َ�ارِقِ وَمَِ� الَْ�غَارِبِ وَمَِ� 
َ�الِ   .وَالَْ#ُ"�بِ وََ�!َِّ�ُ��نَ فِي مَلَُ��تِ اللهِ  ال�ِّ

  )29: 13 ل�قا(

 

Es werden kommen von Osten und  

von Westen, von Norden und von Süden,  

die zu Tisch sitzen werden im Reich Gottes.  

(Lk 13,29) 
  

 

 

 Psalmlesung: Ps 100 (EG 740)  100م� : ق�اءة ال��م
ر

 1  .اع2ُ3ُْوا ال,َّبَّ 1ِفََ,حٍ . اِهِْ!فِي لِل,َّبِّ َ+ا ُ*لَّ الأَرْضِ 
Jauchzet dem Herrn, alle Welt!  

Dienet dem Herrn mit Freuden, 

 . ادْخُلُ�ا إِلَى حَْ:َ,تِهِ بَِ!َ,ن5ٍُّ 
  .اعْلَُ��ا أَنَّ ال,َّبَّ هَُ� اللهُ 

2 
Kommt vor sein Angesicht mit Frohlocken! 

Erkennet, dass der Herr Gott ist! 

 3  .هَُ� صََ"عََ"ا وَلَهُ نEَُْ� شَع3ُْهُ وَغََ"5ُ مَْ,عَاهُ 
Er hat uns gemacht und nicht wir selbst zu 

seinem Volk und zu Schafen seiner Weide. 

 . ادْخُلُ�ا أَبَْ�ا1َهُ Eَ1ِْ�2ٍ دَِ+ارَهُ 1ِال!H3ِIَّْحِ 
  احَْ�2ُوهُ 1َارُِ*�ا اسَْ�هُ 

4 
Gehet zu seinen Toren ein mit Danken,  

zu seinen Vorhöfen mit Loben;  

danket ihm, lobet seinen Namen! 

 . لأَنَّ ال,َّبَّ صَالِحٌ 
  .إِلَى الأَب2َِ رَحَْ�ُ!هُ وLَِلَى دَوْرٍ ف2ََوْرٍ أَمَانَُ!هُ 

5 
Denn der Herr ist freundlich,  

und seine Gnade währet ewig  

und seine Wahrheit für und für. 

    

 Predigt: Joh 4,46-54   54- 46: 4 ی
 :الع�ة

  فََ#اءَ َ+�Iُعُ أَْ+:اً إِلَى قَانَا الَْ#لHِلِ 
 PُHَْ,اً ح�اءَ خَْ�صََ"عَ الَْ . 

   .وََ*انَ خَادِمٌ لِلَْ�لTِِ ابُْ"هُ مَِ,�Sٌ فِي َ*فِْ,نَاحُ�مَ 
46 

Und Jesus kam abermals nach Kana in 

Galiläa, wo er das Wasser zu Wein gemacht 

hatte. Und es war ein Mann im Dienst des 

Königs; dessen Sohn lag krank in 

Kapernaum. 

 هYََا إِذْ سَِ�عَ أَنَّ َ+�Iُعَ ق2َْ جَاءَ مَِ� الHَْهُ�دِ+َّةِ 
 إِلَى الَْ#لHِلِ انَْ[لََ\ إِلHَْهِ وَسَأَلَهُ أَنْ یَْ"Zِلَ 

   .لأَنَّهُ َ*انَ مُْ�ِ,فاً عَلَى الَْ�ْ�تِ  وََ�ْ�فِيَ ابَْ"هُ 
47 

Dieser hörte, dass Jesus aus Judäa nach 

Galiläa gekommen war, und ging hin zu ihm 

und bat ihn, herabzukommen und seinen 

Sohn zu heilen; denn der war todkrank. 

 48 اتٍ لاَ تbُْمُِ"�نَ إِنْ ل5َْ تََ,وْا آ+َ «: فَقَالَ لَهُ َ+�Iُعُ 
Da sprach Jesus zu ihm:  

Wenn ihr nicht Zeichen und Wunder seht,  

so glaubt ihr nicht. 



 َdِوَعََ#ائ!«   

 ِTِل�قَالَ لَهُ خَادِمُ الَْ : 
   .»َ+ا س2ُِّHَ انZِْلْ ق3َْلَ أَنْ َ+ُ��تَ ابِْ"ي«

49 
Der königliche Beamte sprach zu ihm: Herr, 

komm herab, ehe mein Kind stirbt! 

 . »اِبُْ"Tَ حَيٌّ . ذْهdَْ «ٱ: قَالَ لَهُ َ+�Iُعُ 
 َdَعُ وَذَه�Iُ+َ ُةِ الَِّ!ي قَالَهَا لَه�فَآمََ� ال,َّجُلُ 1ِالَْ�لَِ.   

50 
Jesus spricht zu ihm: Geh hin, dein Sohn 

lebt! Der Mann glaubte dem Wort,  

das Jesus zu ihm sagte, und ging hin. 

 َ�Hِ2ُهُ وَأَخ3َُْ,وهُ قَائِلH3َِا هَُ� نَازِلٌ اسَْ!ق3َْلَهُ ع�َHِوَف : 
   .»إِنَّ ابَْ"Tَ حَيٌّ «

51 
Und während er noch hinabging,  

begegneten ihm seine Knechte und sagten: 

Dein Kind lebt. 

اعَةِ الَِّ!ي فHِهَا أَخYََ یََ!عَافَى  َّI3ََ,ه5ُْ عَِ� الlْ!َْفَاس 
 : فَقَالُ�ا لَهُ  
ا1ِعَةِ تََ,كَْ!هُ الEُْ�َّى« َّIاعَةِ ال َّIفِي ال nٍْأَم«.   

52 

Da fragte er sie nach der Stunde, in der es 

besser mit ihm geworden war. Und sie 

antworteten ihm: Gestern um die siebente 

Stunde verließ ihn das Fieber. 

اعَةِ الَِّ!ي قَالَ لَهُ  َّIال Tَْفَفَه5َِ الأَبُ أَنَّهُ فِي تِل
   .فَآمََ� هَُ� وHْoََُ!هُ ُ*لُّهُ . إِنَّ ابَْ"Tَ حَيٌّ  فHِهَا َ+�Iُعُ 

53 

 Da merkte der Vater, dass es zu der Stunde 

war, in der Jesus zu ihm gesagt hatte: Dein 

Sohn lebt. Und er glaubte mit seinem ganzen 

Hause. 

 هYَِهِ أَْ+:اً آَ+ةٌ ثَانHَِةٌ صََ"عَهَا َ+�Iُعُ 
   .لَ�َّا جَاءَ مَِ� الHَْهُ�دِ+َّةِ إِلَى الَْ#لHِلِ 

54 
Das ist nun das zweite Zeichen, das Jesus 

tat, als er aus Judäa nach Galiläa kam. 

 

 


